
 
 

 

Pressemitteilung 

2. März 2023 

Friedrich Nietzsches „Morgenröthe. Gedanken über die moralischen 

Vorurteile“ (1881) 

Rezitation und Interpretation von Paul Sonderegger und Dr. Hans von Seggern 

in der Landesbibliothek Oldenburg 

Oldenburg. Die Oldenburgische Bibliotheksgesellschaft, die Goethe-Gesellschaft, Ortsgruppe 

Oldenburg und die Landesbibliothek Oldenburg laden gemeinsam für Mittwoch, den 8. März, 19 Uhr, 

Vortragssaal der Landesbibliothek Oldenburg, zu einer Rezitation und Interpretation ein. Der 

Literaturwissenschaftler Dr. Hans von Seggern und der Schauspieler Paul Sonderegger (beide Berlin) 

rezitieren aus und interpretieren Friedrich Nietzsches „Morgenröthe. Gedanken über die moralischen 

Vorurteile“ (1881).  

Der Eintritt ist frei.  

 

In der „Morgenröthe“ führt Nietzsche jene Metaphern ein, die die Basis des spezifischen 

Philosophierens in seinem literarischen Hauptwerk Also sprach Zarathustra bilden. Die Lesung bietet 

ein Stück ausgeführter „Metaphorologie“ zum Verständnis von Nietzsches bildhaftem Denken. 

Sonderegger trägt im Rahmen der Veranstaltung wesentliche Texte aus der Morgenröthe vor, 

während von Seggern ihm sekundiert und die Zitate verständlich kommentiert.  

 

Dr. Hans von Seggern, studierte in Oldenburg, Wien und Berlin Literaturwissenschaft, Geschichte und 

Philosophie. 2004 wurde er an der FU Berlin mit einer Arbeit zu Nietzsche und die Weimarer Klassik 

promoviert. Er publizierte unter anderem zur Geschichte des Unbewussten mit den Schwerpunkten 

Spinoza – Nietzsche – Freud.  

Paul Sonderegger studierte Musikwissenschaft, Theaterwissenschaft, Kirchenmusik und Schauspiel in 

Wien und arbeitet als Schauspieler, Regisseur und Vorleser.  

 

 

Für Presserückfragen wenden Sie sich gerne an die 1. Vorsitzende der Bibliotheksgesellschaft 

Oldenburg, Dr. Anne-M. Wallrath-Janssen – Tel.: 0441-5040554 – E-Mail: anne.wallrath-janssen@t-

online.de 


